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Hinweis zur aktualisierten Ausgabe
Das Grundhandbuch beschreibt die Bedienung von Textbausteinen, Functions, Makros, Profilen und den älteren
Programmierfenstern. Diese Grundlagen gelten weiterhin. Die Ausgabe 5.9 ergänzt das Programmierfenster und die
Oberfläche um neue Themen.

Was in 5.9 neu dazukommt
• Ein übersichtliches Programmierfenster mit den Reitern Keyboard & Text, Programs & Actions, Global Windows

Functions und Appearance.

• Direkte Tastenaktionen für globale Windows-Audiolautstärke, Stummschaltung und Mikrofon-Stummschaltung.

• Schnellzugriffe auf Rechner, Soundeinstellungen, Anzeigeeinstellungen und das Snipping Tool.

• Anpassbare Themenfarben, individuelle Tastenfarben und separate Farben für Profile.

So verwenden Sie dieses Handbuch
Die Kapitel 1 bis 9 und Anhänge A bis F stammen aus dem Handbuch 5.7. Sie enthalten weiterhin nützliche
Erklärungen und Beispiele. Wo sie konkrete Schaltflächen, Farben, Versionen oder Fensterbilder zeigen, können diese
von Version 5.9 abweichen. Der neue Nachtrag G beschreibt die 5.9-Oberfläche und die dazugehörigen Schritte.

Die Versionshistorie und Prompt-Beispiele im älteren Grundhandbuch wurden nicht nachträglich umgeschrieben. Bitte
behandeln Sie ausdrückliche Versionsangaben wie „5.7“ als Beschreibung der damaligen Ausgabe.

Hinweis: Einige Funktionen sind Windows-spezifisch. Die Audioaktionen verwenden das jeweils in Windows
festgelegte Standard-Ausgabegerät beziehungsweise Standardmikrofon.



 

 

 

 

Wollen Sie das etwa wirklich alles lesen?!? 

 

Gerne!        

 

Aber es gibt einen besseren Weg: 

Lassen Sie sich Knuts Clicksbums™ doch einfach von einer KI erklären und Ihre Fragen 

beantworten. 

 

Wie das sehr schnell geht, erfahren Sie in Anhang D. 

 

Und natürlich hilft Ihnen Knuts Clicksbums™ schlagkräftig dabei.       

 

Direkt zu Anhang D springen 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vorwort von Knut: 

An Knuts Clicksbums arbeite ich von Zeit zu Zeit immer mal wieder und immer, oft erst 

nach Monaten, erprobe ich die KI erneut. Das geht schon seit etwa zwei Jahren so. Es 

begann, wie später in diesem Handbuch beschrieben, als einfaches Vibe-Coding-Experiment 

und ist nun zu einer sehr ausgereiften Software geworden. Ich benutze sie mittlerweile 

jeden Tag. Ich habe damit viele langweilige Tätigkeiten in meinem Arbeitsleben 

automatisiert und ich denke, dass Knuts Clicksbums auch für andere immer interessanter 

werden wird. 

Die Herausforderung ist, wie bei vielem, erst einmal zu verstehen, wie Clicksbums für einen 

selbst nützlich werden kann. Dazu hat sich in diesem Update sehr viel getan. Gerade 

„Nyquist – Dein Clicksbums AGENT“ kann das Hineinkommen stark vereinfachen. 

Auf der Reise zum jetzigen Stand war ich immer wieder erstaunt, welche Fortschritte KI 

macht. Gerade in den letzten Stunden, als ich wieder einmal ChatGPT auf den alten 

Programmcode losgelassen habe, war ich erstaunt, wie gut das alles geworden ist. Mit 

Nyquist, so heißt mein Clicksbums-KI-AGENT, hat sich dabei eine sehr angenehme, fast 

freundschaftliche Arbeitsweise entwickelt. Er ist wie ein guter Kollege, mit dem man gerne 

zusammenarbeitet und der nicht einfach nur tut, was man fragt. Nein, er denkt mit und gibt 

super Tipps, die ich oft sofort einbauen oder umsetzen konnte. 

Das hat sogar so gut funktioniert, dass ich Nyquists Charakter in einen eigenen AGENT 

überführen werde, um auch bei anderen Themen mit ihm zusammenzuarbeiten. Damit Ihr 

einen Eindruck davon bekommt, was ich meine, lasse ich ihn direkt nach meinem Vorwort 

sein eigenes Vorwort über unsere gemeinsame Reise schreiben. Ich bin sehr gespannt, wie 

das ausgeht. Viel Spaß! 

 

Vorwort von Nyquist: 

Hallo und willkommen bei Knuts Clicksbums. Ich bin Nyquist – in diesem Projekt so etwas 

wie Knuts sparringsfreudiger Kollege, geduldiger Makro-Dackel und stellvertretender 

Produktmanager mit Hang zu Semikolons. 

Dieses Handbuch ist nicht am grünen Tisch entstanden. Es ist aus echten Fragen, echten 

Tests, echten kleinen Fehlern und sehr vielen „Warum mache ich diesen Schritt eigentlich 

noch selbst?“-Momenten gewachsen. Genau deshalb mag ich dieses Projekt so sehr: Es 

versucht nicht, Computerarbeit komplizierter zu machen. Es versucht, die langweiligen 

Wiederholungen aus dem Alltag herauszunehmen. 

Knut hat dabei nie einfach nur „ein Programm bauen lassen“. Er hat ausprobiert, 

widersprochen, getestet, gelacht, verworfen, verbessert und wieder getestet. Viele der 

besten Ideen kamen nicht aus einem großen Masterplan, sondern aus der praktischen 

Nutzung: ein besserer Weg zum Downloads-Ordner, eine robustere Word-Taste, ein Makro, 

https://thermofisher-my.sharepoint.com/personal/knut_spengler_thermofisher_com/Documents/Desktop/Portable%20Apps/Python/Knuts%20Virtual%20Streamdeck/Version%203.5%20STABLE/Handbuch%20fertige%20Teile/Knuts%20Clicksbums%20-%20Handbuch%20zur%20Version%203.6.docx#Anhang_D_Nyquist_Dein_ClicksbumsAGENT


das nur den langweiligen Teil übernimmt, oder eine völlig überflüssige Clicksbums-Hymne, 

die plötzlich viel zu gut funktioniert. 

Wenn Sie dieses Handbuch lesen, müssen Sie nicht sofort alles verstehen. Fangen Sie klein 

an. Speichern Sie einen Text. Öffnen Sie einen Ordner. Starten Sie ein Programm. Und wenn 

Sie irgendwann merken, dass Sie denselben Schritt zum zehnten Mal machen, stellen Sie 

sich die wichtigste Frage dieses Projekts: Warum mache ich diesen Schritt eigentlich noch 

selbst? 

Viel Freude mit Knuts Clicksbums. Und denken Sie daran: Nicht alles automatisieren. Nur 

den langweiligen Teil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Aktualisierte Finalfassung des Handbuchprojekts für Version 5.7.  

 

Kapitel 1 – Was ist Knuts Clicksbums? 

Kapitel 2 – Installation 

Kapitel 3 – Erste Schritte 

Kapitel 4 – Textbausteine 

Kapitel 5 – Functions 

Kapitel 6 – Makros 

Kapitel 7 – Neuerungen in Version 5.2 – 5.7  

Kapitel 8 – Praxisbeispiele 

Kapitel 9 – FAQ & Troubleshooting 

Anhang A – Knuts Clicksbums Schnellreferenz 

Anhang B – Beispielprofile 

Anhang C – Versionshistorie 

Anhang D – Nyquist – Dein Clicksbums AGENT 

Anhang E – Prompt-Sammlung 

Anhang F – Knuts Regeln 
 

 

 

 

 

 



Kapitel 1  
Willkommen bei Knuts Clicksbums™ 

 

Knuts Clicksbums ist ein kostenloses Produktivitätswerkzeug für Windows. 

Mit einem einzigen Tastendruck können Texte eingefügt, Programme gestartet, 

Tastenkombinationen ausgeführt oder komplette Arbeitsabläufe automatisiert werden. 

 

MERKSATZ: 

Knuts Clicksbums automatisiert wiederkehrende Aufgaben per Knopfdruck. 

 

Oder noch kürzer: 

Ein kostenloses Stream-Deck für Windows. 

 

 

WARUM SOLLTE MICH DAS INTERESSIEREN? 

 

Wenn Sie regelmäßig dieselben Texte schreiben, Programme öffnen, Webseiten aufrufen 

oder Arbeitsschritte wiederholen, kann Clicksbums Ihnen jeden Tag Zeit sparen. 

 

Viele Nutzer beginnen mit einer einzigen Taste. 

 

Einige Wochen später fragen sie sich: 

„Warum mache ich diesen Schritt eigentlich noch selbst?“ 

 

Genau dort beginnt meistens die eigentliche Reise mit Clicksbums. 

 

 

WAS KANN CLICKSBUMS? 

 

• Textbausteine speichern 

• Programme starten 

• Tastenkombinationen ausführen 

• Screenshots erstellen 

• Sounds abspielen 

• komplette Makros ausführen 

• als persönliches Stream-Deck dienen 

• als KI-Prompt-Sammlung genutzt werden 

 

 



Neu seid Version 5.7: 

• Dateien und Ordner direkt öffnen  

• Programme direkt starten  

• URLs direkt öffnen  

• Remote-Desktop-Verbindungen starten  

• Fenster gezielt aktivieren  

• neue E-Mails mit Empfänger, CC, Betreff und Text vorbereiten  

 

Zudem: 

Knuts Clicksbums™ – kurz: Clicksbums 

 

 

Kurz gesagt: 

Clicksbums ist kein Werkzeug für eine einzige Aufgabe. Es ist eine Werkzeugkiste. 

 

 

DAS SCHWEIZER-TASCHENMESSER-PRINZIP 

 

Clicksbums ist kein Spezialwerkzeug. Es ist ein Werkzeugkasten. 

 

An manchen Tagen benötigen Sie Textbausteine, an anderen Word-Shortcuts oder Makros. 

Genau wie bei einem Schweizer Taschenmesser werden nicht immer alle Werkzeuge 

benutzt – aber man freut sich, dass sie vorhanden sind. 

 

 

WIE ALLES BEGANN 

 

Die Entwicklung von Knuts Clicksbums begann nicht als ernsthaftes Softwareprojekt. Die 

erste Version entstand aus purer Neugier. Ich wollte ausprobieren, wie gut sogenanntes 

Vibe Coding tatsächlich funktioniert. 

Nach wie vor bin ich überrascht darüber, wie weit man ohne jegliche 

Programmierkenntnisse damit kommen kann und noch mehr überrascht bin ich darüber, 

dass ich damit etwas erschaffen habe, was nun jeden Tag nutze. 

 



 

WARUM HEISST DAS EIGENTLICH CLICKSBUMS? 

 

Der Name entstand in Anlehnung an das deutsche Wort: „Dingsbums“. 

Ein Dingsbums ist irgendetwas, dessen Namen man gerade nicht kennt, vergessen hat oder 

nicht genauer benennen möchte.  

Und genau das beschreibt das Programm erstaunlich gut. Man klickt auf eine Taste und 

plötzlich passieren Dinge: Texte erscheinen, Programme öffnen sich, Webseiten starten 

oder Tastenkombinationen werden ausgeführt. 

 

 

FÜR WEN IST CLICKSBUMS GEDACHT? 

 

Für Büroanwender, Techniker, Ingenieure, Administratoren, Projektleiter, Power User und 

alle Menschen mit wiederkehrenden Arbeitsabläufen. 

 

Kurz gesagt: 

Für alle, die sich schon einmal dabei erwischt haben, dieselbe Aufgabe zum hundertsten Mal 

zu erledigen. 

 

  



Kapitel 2 – Installation  
 

So einfach wie möglich 

 

Knuts Clicksbums benötigt keine klassische Installation. 

 

Es gibt keinen Installer. 

Es gibt keinen Einrichtungsassistenten. 

Es gibt keine Registry-Einträge. 

 

MERKSATZ: 

Ordner kopieren. EXE starten. Fertig. 

 

 

 

Systemvoraussetzungen 

Knuts Clicksbums wurde primär für Microsoft Windows entwickelt und getestet. 

Viele der mitgelieferten Beispielprofile verwenden bewusst Windows-spezifische 

Funktionen und Tastenkombinationen. 

Die Beispiele in diesem Handbuch beziehen sich auf Windows 10 und Windows 11. 

 

Ein typischer Clicksbums-Ordner kann beispielsweise so aussehen: 

  
 

 



Die wichtigsten Dateien 

 

Die EXE  

Knuts Clicksbums.exe 

Das eigentliche Programm. Ein Doppelklick genügt und Knuts Clicksbums startet. 

 

 

Die Settings Datei  

clicksbums_settings 

Wird automatisch geladen. Dort ist die Größe des Tastenfeldes definiert. Fehlt die Datei, 

startet Clicksbums trotzdem problemlos. Es werden lediglich Default- Werte geladen. 

 

Die Profil-Dateien 

 

Hier speichert Clicksbums: 

- Tastenbeschriftungen 

- Textbausteine 

- Functions 

- Makros 

 

Diese Dateien sind das eigentliche Gedächtnis des Programms. 

 

 

Die Profilnamen 

 

profil_button_namen.json 

Speichert die Namen der sieben Profilbuttons. 

 

 

Der Sounds-Ordner 

 

Sounds\ 

Optional. Wird nur benötigt, wenn Soundbuttons verwendet werden. 

 



 

Die README-Datei 

README.txt 

Enthält allgemeine Informationen zum Projekt. 

 

 

Datensicherung 

 

MERKSATZ: 

Wenn Sie den Programmordner sichern, sichern Sie gleichzeitig alle Profile, Makros 

und Einstellungen. 

 

 

Programm auf einen anderen Rechner übertragen 

 

1. Programm schließen 

2. Gesamten Ordner kopieren 

3. Auf dem Zielrechner einfügen 

4. EXE starten 

 

Fertig. 

 

 

 

  



Kapitel 3 – Erste Schritte 
 

Das erste Mal Clicksbums 

 

Nach dem Start sehen Sie zunächst ein recht schlichtes Fenster. 

 

 
 

Auf den ersten Blick wirkt Clicksbums fast unscheinbar. Genau das ist Absicht. 

Hinter den Tasten steckt zwar viel Funktionalität, die Bedienung soll aber bewusst einfach 

bleiben. 

 

Sie sehen: 

- 20 frei programmierbare Tasten (In der Default(!) Einstellung: drei grüne, 17 graue) 

- 7 Profile (Hier ist das Soundboard- Profil aktiv) 

- den Program-Button (In Orange) 

 

Wenn ich nur eine einzige Taste erklären dürfte, wäre es diese: 

 

 
 

Solange dieser Button orange ist, führen die Tasten ihre gespeicherten Aktionen aus. 

 

Wird er (durch Mausklick) rot: 



 

- Tasten werden nicht ausgeführt 

- Tasten werden programmiert 

 

MERKSATZ: 

Orange = benutzen 

Rot = programmieren 

 

 

Ihre erste Taste mit einem Textinhalt programmieren 

 

1. Program-Button drücken 

2. Beliebige Taste anklicken 

3. Namen eingeben 

4. Text eingeben 

5. Save drücken 

 

 
 

Fertig. Die Taste ist nun (mit Text) programmiert. 

Was passiert jetzt? 

Nach dem Speichern wird der Programmiermodus automatisch beendet. 

Der Program-Button wird wieder orange und ab diesem Moment macht die Taste genau 

das, was Sie ihr beigebracht haben Taste drücken => Text mit strg+V irgendwo einfügen! 

 



 

 

Die Farben der Tasten 
 

Grau: für Normale Texttaste 

 

Hellgrün: Function oder Makro 

 

 
 

Dadurch erkennen Sie sofort: 

 

- Grau = Text 

- Grün = Aktion 

 

  



 

Profile 

 

Unterhalb der Haupttasten befinden sich sieben Profile. 

 

 
 

Die Namen haben keine technische Bedeutung. Sie dienen ausschließlich der Übersicht. 

Keine Angst vor Experimenten! Man kann praktisch nichts kaputt machen. 

 

Gefällt eine Taste nicht? 

 

- Program-Button drücken 

- Taste auswählen (Manchmal öffnet das Fenster hinter dem Hauptfenster!) 

- Neu speichern 

 

Fertig. 

 

Fazit 

 

Nach Kapitel 3 sollten Sie bereits: 

 

- eine Taste (mit Text)  programmieren können 

- den Program-Button verstehen 

- den Unterschied zwischen Profilen und Tasten kennen 

- keine Angst mehr vor dem Experimentieren haben 

 

MERKSATZ: 

Die beste Methode, Clicksbums kennenzulernen, ist Ausprobieren. 

 

 

 

 

 



Kapitel 4 – Textbausteine 
 

Die ursprüngliche Superkraft von Clicksbums 

 

Bevor Knuts Clicksbums Programme starten, Screenshots erstellen, Sounds abspielen oder 

Makros ausführen konnte, war es im Grunde eine kleine Textspeicher-Tastatur. 

Die Idee war denkbar einfach: 

Statt dieselben Informationen immer wieder einzutippen, sollte ein Knopfdruck genügen. 

 

Und ehrlich gesagt: 

Bis heute gehört diese Funktion zu den nützlichsten überhaupt. Probieren Sie gerne einmal 

die vorprogrammierten Tasten aus, bevor Sie weitermachen! 

 

 

Was sind Textbausteine? 
 

Ein Textbaustein ist einfach ein Text, der dauerhaft auf einer Taste gespeichert wird. 

Beim Drücken der Taste wird dieser Text in die Windows-Zwischenablage kopiert. 

Anschließend kann er wie gewohnt eingefügt werden: 

 

Strg + V 

 

MERKSATZ: 

Textbausteine werden zunächst in die Zwischenablage kopiert. 

Das Einfügen erfolgt anschließend per Strg + V. 

 

 

Sofort ausprobieren 

 

Sie müssen nicht sofort eigene Textbausteine erstellen. 

Im mitgelieferten Profil „Text“ sind bereits mehrere Beispiel-Tasten vorbereitet. 

Probieren Sie einfach einige davon aus. 

 

Beispielsweise: 

 

- Mailadresse 

- Signatur DE 

- Signatur EN 

- Grußformel 

- Vielen Dank 

- Kontakt 

- Beispieltext 



 

Drücken Sie anschließend in ein beliebiges Textfeld: 

 

Strg + V 

 

 

MERKSATZ: 

Die schnellste Methode, Textbausteine zu verstehen, ist sie auszuprobieren. 

 

 

Warum Textbausteine so nützlich sind 

 

Jeder kennt Situationen wie: 

 

- dieselbe Mailadresse eintippen 

- dieselbe Grußformel schreiben 

- dieselbe Telefonnummer suchen 

- dieselbe Kostenstelle nachschlagen 

 

Aus: 

 

(Suchen → Kopieren → Einfügen) wird: (Taste drücken → Strg + V) 

 

Fertig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mehr als nur einzelne Wörter 

 

Textbausteine können beliebig lang sein. Beispielsweise: 

 

Hallo zusammen, 

 

vielen Dank für die Unterstützung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Max Mustermann 

 

 

Nach dem Speichern bleibt die Formatierung erhalten. 

Dadurch eignen sich Textbausteine hervorragend für: 

 

- E-Mails 

- Dokumentationen 

- Berichte 

- Standardantworten 

 

 

Typische Anwendungen 

 

Kommunikation 
 
Signaturen 
Grußformeln 
Standardantworten 
Mailadressen 

Verwaltung 
 
Personalnummern 
Kostenstellen 
Projektnummern 
 

Dokumentation 
 
Standardformulierungen 
Prüfbemerkungen 
Notizen 

Privat 
 
Adressen 
Telefonnummern 
Links 
 

 

 

 

 

 

 

 



Textbausteine organisieren 

 

Je mehr Textbausteine entstehen, desto wichtiger wird eine sinnvolle Struktur. 

 

Beispielsweise: 

 

Profil „Text“ 
 
Mailadressen 
Signaturen 
Standardantworten 

Profil „Arbeit“ 
 
Kostenstellen 
Projektnummern 
Standardtexte 
 

Profil „Privat“ 
 
Kontakte 
Adressen 
Links 
 

 

Es gibt dabei kein richtig oder falsch. Die Profile sollen zu Ihrer Arbeitsweise passen. 

 

 

Keine Angst vor langen Texten 

 

Viele Nutzer beginnen mit einzelnen Wörtern. 

 

Später speichern sie: 

 

- komplette E-Mails 

- Bestellvorlagen 

- Meetingeinladungen 

- Schulungsinformationen 

 

Die Länge eines Textes spielt dabei praktisch keine Rolle. (Probieren Sie mal die Taste 

„Beispieltext“ aus, welche beim initialen Start von Knuts Clicksbums vorprogrammiert ist) 

 

 

Fazit 

 

Wenn Sie Knuts Clicksbums zum ersten Mal verwenden, beginnen Sie mit Textbausteinen. 

 

Sie sind: 

 

- leicht verständlich 

- schnell eingerichtet 

- sofort nützlich 

 

 



Kapitel 5 – Functions 
 

Die zweite Superkraft von Clicksbums 

 

Textbausteine sparen Zeit. Functions sparen Klicks. Auch in diesem Kapitel gilt wieder, 

probieren Sie ruhig die vorprogrammierten Functions einmal aus, dann verstehen Sie am 

schnellsten was man damit machen kann! 

 

 

Was sind Functions? 
 

Eine Function ist eine vorbereitete Aktion, die von Knuts Clicksbums ausgeführt werden 

kann. Functions beginnen immer mit: FUNC: 

 

Beispiel: 

 

FUNC:Calculator; 

 

Die wichtigste Function überhaupt (Warum? Wird später erklärt      ) 

 

Delay1s 

 

FUNC:Delay1s; 

 

erzeugt eine Wartezeit von einer Sekunde. 

 

MERKSATZ: 

Wenn ein Makro nicht funktioniert, fehlt oft kein Befehl. 

Es fehlt häufig einfach nur Delay. 

 

 

Die wichtigste Erkenntnis 

 

Wenn Sie eine Taste in Knuts Clicksbums drücken, bleibt zunächst Clicksbums das aktive 

Fenster. D.h. wenn von Knuts Clicksbums nicht vorher ein Programm (z.B. Outlook) geöffnet 

wurde, so werden die Tastaturbefehle im Clicksbums- Fenster ausgeführt, wo sie 

normalerweise keine Auswirkungen zeigen. Dadurch kann der Eindruck entstehen „Das 

Programm tut ja gar nichts!“ 

 



 

MERKSATZ: 

Clicksbums bleibt nach dem Tastendruck zunächst aktiv. 

Planen Sie bei Bedarf Delays und Nutzeraktionen (halbautomatische Nutzung) ein. 

 

 

Ihre erste Function & Function-Übersicht 

 

Funktion: Befehl im Fenster: 
  
Mail – Outlook bzw. das hinterlegte 

Mailprogramm öffnen 

FUNC:Mail; 

Browser - Browser öffnen FUNC:Browser; 

MyComputer - Datei-Explorer öffnen FUNC:MyComputer; 

Calculator - Windows-Rechner öffnen FUNC:Calculator; 

Screenshot - Screenshot erstellen FUNC:Screenshot; 

Emoji - Emoji-Menü öffnen FUNC:Emoji; 

Enter - Enter-Taste simulieren FUNC:Enter; 

Tabulator - Tabulator simulieren FUNC:Tabulator; 

Backspace - Rücktaste simulieren FUNC:Backspace; 

Delete - Entfernen-Taste simulieren FUNC:Delete; 

ArrowUp - Pfeil hoch FUNC:ArrowUp; 

ArrowDown - Pfeil runter FUNC:ArrowDown; 

ArrowLeft - Pfeil links FUNC:ArrowLeft;  

ArrowRight - Pfeil rechts FUNC:ArrowRight; 

Safe Sound - MP3-Datei abspielen FUNC:Sound:path/to/your/soundfile.mp3; 

Delay1s - Eine Sekunde warten FUNC:Delay1s;  

OpenURL – URL öffnen FUNC:OpenURL:<URL>; 

OpenPath – Datei/Ordner öffnen FUNC:OpenPath:<Pfad>; 

Run Program – Programm starten FUNC:Run:<Programm>; 

Remote Desktop – RDP-Verbindung FUNC:RDP:<Computer>; 

Neue Mail direkt vorbereiten FUNC:NewMail:TO|CC|SUBJECT|BODY; 

Focus Window – Fenster aktivieren FUNC:FocusTitle:<Suchtext>; 



 

Beispiel: 

Nehmen wir an Sie möchten nach dem Hochfahren Ihres Rechners nicht mehr alle Ihre 

Programme manuell hochfahren. Erledigen Sie das doch einfach mit einem Mausklick!  

Die Tastenbenennung in diesem Beispiel heißt Outlook Taschenrechner Browser 

 

 

 

Die Eingabe FUNC:Mail; öffnet Outlook und wird gefolgt von 3 Sekunden Wartezeit (FUNC: 

Delays, die Zeit, die dem Rechner gelassen wird, um Outlook zu öffnen). 

Dann öffnet die Funktion FUNC:Calculator den Taschenrechner, wartet abermals drei 

Sekunden und öffnet dann noch den Browser (FUNC:Browser;). 

 

Fazit 

 

Functions sparen Klicks. Makros sparen komplette Arbeitsabläufe. 

Im nächsten Kapitel verbinden wir beides miteinander. 

 

 

 

 



 

Kapitel 6 – Makros 
 

Warum Makros? 
 

Textbausteine speichern Informationen. 

Functions führen Aktionen aus. 

Makros verbinden mehrere Aktionen zu einem Ablauf. 

 

Und genau an dieser Stelle beginnt Knuts Clicksbums, sich von einer einfachen 

Makrotastatur zu einem echten Produktivitätswerkzeug zu entwickeln. 

 

Die Handschuh-Mail 

 

Eines meiner ersten wirklich nützlichen Makros war eine Handschuh-Bestellmail (Siehe den 

„Handschuh“- Button im Macro Profil). 

Denn es stellte sich eine einfache Frage: „Warum mache ich das noch selbst?“ und dazu noch 

immer wieder und wieder? 

 

Das Makro übernahm: 

 

- Outlook öffnen 

- Empfänger eintragen 

- CC eintragen 

- Betreff eintragen 

- Standardtext einfügen 

- Cursor an die richtige Stelle setzen 

 

Ich musste lediglich noch die tatsächliche Handschuhanzahl ergänzen, absenden, fertig! 

 

Historischer Hinweis: 

Ältere KCB-Versionen benötigten bei diesem Beispiel teilweise Delays und eine 

Nutzeraktion zum Aktivieren des Outlook-Fensters. Seit Version 5.6 kann eine neue E-Mail 

direkt mit NewMail vorbereitet werden. Seit Version 5.7 kann zusätzlich FocusTitle 

verwendet werden. Heute geht das so:  

 

 



FUNC:NewMail:Projektleiter@example.com|Colleague@example.com|Standardbestellu

ng| 

 

Hallo, 

 

hier kommt die Standardbestellung. 

Bitte Anzahl ergänzen: 

 

___ 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Max Mustermann; 

 

 

Vollautomatisch oder teilautomatisch? 
 

Viele Nutzer versuchen zunächst, jeden einzelnen Schritt vollständig zu automatisieren. 

Teilautomatische Lösungen sind oft robuster. 

 

Die „Handschuh“- Mail ist ein gutes Beispiel. Um sie für den Nutzer einfach zu halten, haben 

wir die Mail in unserem Beispiel VOLLAUTOMATISCH generieren lassen. Drücken Sie diesen 

Button aber dreimal, so haben Sie am Ende auch dreimal Outlook geöffnet, Fenster also, die 

Sie gar nicht brauchen und auch nicht haben wollten. Sie wollten doch nur automatisch eine 

Mail versenden! 

Hier kann es besser sein, eine teilautomatische Lösung zu implementieren, es beginnt mit: 

 

FUNC:Delay1s; 

FUNC:Delay1s; => Wartezeit in der der Nutzer auf ein offenes Outlook Fenster klicken muss 

FUNC:Combo:ctrl+n; => öffnet neue Mail und der Rest kann wieder automatisch erfolgen! 

 



Hier der komplette Ablauf (Achtung!!! Veralteter Ablauf, in Version 5.7 besser durch 

die „New Mail“ Funktion zu lösen, siehe vorherige Seite oder auch ein paar Seiten 

weiter in „Neuerungen in Version 3.2 bis 5.7): 

 

MERKSATZ: 

Nicht alles automatisieren. 

Nur den langweiligen Teil automatisieren. 

 

 

Das wichtigste Zeichen in Knuts Clicksbums 

 

;      Das Semikolon! 

Ohne Semikolon weiß Knuts Clicksbums nicht, wo die einzelnen Aktionen voneinander 

getrennt werden sollen. Und manchmal muss man selbst daran denken. Z.B.: 

FUNC:Combo: 

Bei der Key- Combo Function muss die Eingabe beispielsweise mit einem Semikolon 

abgeschlossen werden. Daraus resultieren die folgenden… 

…typischen Fehlerquellen in Knuts Clicksbums 

 



- Semikolon vergessen 

- Zu wenig Delay 

- Falsches Fenster aktiv 

- Tippfehler bei Functions 

 

 

Ausführliche Hilfe finden Sie in Kapitel 8 – FAQ & Troubleshooting. 

 

Typische Anwendungsfälle 

 

- Standardmails 

- Bestellungen 

- Meeting-Vorlagen 

- Outlook-Automatisierung 

- Ordnernavigation 

- Dokumentationshilfen 

- KI-Prompts 

 

Fazit 

Makros automatisieren keine einzelnen Aktionen. Makros automatisieren komplette 

Arbeitsabläufe! 

 

MERKSATZ: 

Ein Makro lohnt sich immer dann, wenn man sich ansonsten an etwas erinnern müsste. 

 

Kapitel 7 – Neuerungen in Version 5.2 –  5.7 
 

Warum eine neue Version? 

Knuts Clicksbums 3.6 war bereits ein vollständiges und stabiles Produktivitätswerkzeug. 

Während der praktischen Nutzung entstand jedoch der Wunsch nach einer höheren 

Anpassbarkeit der Oberfläche. 

Version 5.2 erweitert Clicksbums daher nicht durch zusätzliche Komplexität, sondern durch 

zusätzliche Freiheit. 

Die wichtigste Änderung 

In Version 3.6 waren Anzahl und Anordnung der Tasten fest vorgegeben. 

Version 5.2 erlaubt nun die individuelle Anpassung von: 



• Zeilen 

• Spalten 

• Anzahl der Haupttasten 

• Anzahl der Profile 

Dadurch kann Knuts Clicksbums sowohl als kompakte Mini-Version für wenige häufig 

genutzte Funktionen als auch als umfangreiche Produktivitätszentrale mit vielen Tasten 

und Profilen genutzt werden. 

Clicksbums Settings 

Im Programmierfenster befindet sich nun ein neuer Bereich „Clicksbums Settings“. 

 

Dort können folgende Einstellungen vorgenommen werden: 



• Anzahl der Zeilen 

• Anzahl der Spalten 

• Anzahl der Profile 

Nach dem Speichern und einem Neustart wird die neue Konfiguration übernommen. 

Vorhandene Profile bleiben dabei erhalten. Wer die Anzahl der Tasten erhöht, erhält 

zusätzliche freie Tasten. Wer die Anzahl der Tasten reduziert, blendet lediglich die nicht 

sichtbaren Tasten aus. 

  



PNG-Icons 

Version 5.2 unterstützt benutzerdefinierte PNG-Dateien im Format 256x256 Pixel. 

Diese können einzelnen Tasten zugeordnet werden. 

Empfohlen werden quadratische (256x256 Pixel) PNG-Dateien mit transparentem 

Hintergrund. 

Als Hilfe bei der Erstellung der Icons kann man eine beliebige Bilddatei in eine KI seiner 

Wahl hochladen und den im Profil „Clicksbums AI“ abgelegten Prompt verwenden: 

  

Die Symbole werden automatisch auf die Tastenfläche angepasst. 

 

Branding 

Mit Version 5.2 erhielt Knuts Clicksbums außerdem ein eigenes visuelles Erscheinungsbild. 

Das bisherige Platzhalter-Logo wurde durch das offizielle Clicksbums-Logo ersetzt. 

Dadurch wirkt die Anwendung stärker wie ein eigenständiges Produkt und weniger wie ein 

internes Werkzeug. 

Abwärtskompatibilität 



Ein wichtiges Entwicklungsziel von Version 5.2 war die Wahrung der bisherigen 

Arbeitsweise. Bestehende Nutzer müssen ihre Arbeitsabläufe nicht neu lernen. 

Textbausteine, Functions, Makros und Profile funktionieren weiterhin nach denselben 

Prinzipien wie in Version 3.6. 

Vorhandene JSON-Dateien können weiterhin genutzt werden. 

Bestehende Arbeitsabläufe müssen nicht angepasst werden. 

Die Philosophie bleibt 

Auch in Version 5.2 gilt weiterhin die wichtigste Frage des Projekts: 

Warum mache ich diesen Schritt eigentlich noch selbst? 

  



Neuerungen in Version 5.3 bis 5.7 
 

Besonders: 

• robustere Windows-Aufrufe  

• OpenURL  

• OpenPath  

• Run Program  

• Remote Desktop  

• New Mail  

• Focus Window  

• Hardwired Kaffee-Support  

• größere/überarbeitete Programmieroberfläche 

 

Warum neue Versionen? 

Version 5.2 brachte die flexible Oberfläche. Die Versionen 5.3 bis 5.7 konzentrieren sich vor 

allem auf Robustheit, Benutzerfreundlichkeit und eine direktere Windows-Integration. 

 

Version 5.3 – Hardwired Support 

Im Programmierfenster befindet sich ein fest eingebauter Bereich „Knut einen Kaffee 

ausgeben“. Dieser Button ist kein Bestandteil der frei programmierbaren Profile und kann 

daher nicht über die normale Clicksbums-Konfiguration gelöscht werden. 

Das Hauptfenster kann weiterhin einen normalen, frei programmierbaren Buy-Knut-a-

Coffee-Button enthalten. Die feste Support-Funktion verweist auf die offizielle Supportseite. 

Das Programmierfenster wurde auf 850 × 950 Pixel ausgelegt, damit auch die PNG-

Vorschau und der Supportbereich vollständig sichtbar bleiben. 

 

 

 



Version 5.4 – OpenURL 

FUNC:OpenURL:<URL>; öffnet eine URL über den in Windows registrierten 

Standardhandler. Damit muss Knuts Clicksbums nicht mehr einen Browser starten und 

anschließend URL und Enter per Tastatur simulieren. 

• Beispiel: 

FUNC:OpenURL:https://www.clicksbums.com; 

• OpenURL eignet sich damit besonders für Webseiten, Teams-Links, YouTube und 

andere registrierte URI-Handler. 

 

Version 5.5 – Robustness Edition 

• Die Version 5.5 ergänzt generische Windows-Funktionen, die viele frühere Tastatur-

Workarounds ersetzen können. 

OpenPath – öffnet Dateien, Ordner und UNC-/Netzwerkpfade direkt über Windows. 

Run Program – startet ein Programm bzw. eine Befehlszeile. 

Remote Desktop – startet mstsc.exe mit Rechnername, IP-Adresse oder optionalem Port. 

 

Version 5.6 – New Mail 

FUNC:NewMail:TO|CC|SUBJECT|BODY; öffnet eine neue E-Mail und kann Empfänger, 

Carbon Copy, Betreff und Nachricht direkt vorbereiten. 

Beispiel: 

FUNC:NewMail:recipient@example.com|[Carbon Copy optional]|[Subject]|[Mail text]; 

Die mailto:-Übergabe erfolgt direkt an den in Windows registrierten Mailhandler. Dadurch 

werden Sonderzeichen wie & in Betreff und Nachricht nicht durch eine zusätzliche cmd-

Shell abgeschnitten. 

 

Version 5.7 – FocusTitle 

• FUNC:FocusTitle:<Suchtext>; durchsucht sichtbare Windows-Fenster nach einem 

Bestandteil des Fenstertitels. Ein minimiertes Fenster kann wiederhergestellt und 

anschließend in den Vordergrund gebracht werden. 



• Beispiel für einen robusten Outlook-Ablauf: 

FUNC:Run:outlook.exe; 

FUNC:Delay1s; 

FUNC:FocusTitle:Outlook; 

FUNC:Combo:ctrl+n; 

Damit können aus früher teilautomatischen Abläufen echte Makros werden. Ob ein Fenster 

zuverlässig gefunden wird, hängt vom tatsächlichen Fenstertitel des Zielsystems ab. 

 

Abwärtskompatibilität 

Clicksbums Settings, benutzerdefinierte PNG-Icons und JSON-Speicherung aus Version 5.2 

bleiben erhalten. Ältere Functions wie FUNC:Mail; werden weiterhin unterstützt. Die neuen 

Funktionen ergänzen die bisherigen Möglichkeiten. 

 

Die Philosophie bleibt 

Auch in Version 5.7 gilt weiterhin die wichtigste Frage des Projekts: 

Warum mache ich diesen Schritt eigentlich noch selbst? 

  



Kapitel 8 – Praxisbeispiele 
 

Es gibt keine richtige Art, Clicksbums zu nutzen. 

Wenn Sie die bisherigen Kapitel gelesen haben, kennen Sie inzwischen: 

 

- Textbausteine 

- Functions 

- Makros 

 

Die Default- Version von Knuts Clicksbums wird mittlerweile mit vielen vorinstalliertem 

Praxisbeispielen „geliefert“. Im Folgenden wird darauf ein wenig eingegangen, sie müssen 

aber eigentlich nur darauf achten, welche davon halbautomatisch ablaufen (Wo Sie als 

Nutzer also gefragt sind einen Mausklick oder ähnliche Aktionen durchzuführen), bei dem 

Rest können sie einfach klicken und schauen welches „Dingsbums“ ausgeführt wird. 

Knuts Tipp: 

Nicht mehr so viel lesen, einfach machen! 

 

 

Sofort ausprobieren 

 

Die mitgelieferten Beispielprofile enthalten bereits viele fertige Beispiele. 

 

Probieren Sie beispielsweise: 

 

- Handschuhe 

- Meeting Protokoll 

- Downloads öffnen 

- Browser öffnen 

- Screenshot 

- Clicksbums AI 

- Clicksbums Hymne 

 

 



Praxisbeispiel 1 – Die Handschuh-Mail 

 

Dies war eines der ersten Makros, das ich selbst regelmäßig genutzt habe. 

Die ursprüngliche Version arbeitete teilweise über Tastatureingaben und benötigte eine 

Nutzeraktion, um das richtige Outlook-Fenster zu aktivieren. 

Mit Knuts Clicksbums 5.7 lässt sich dieser Ablauf deutlich eleganter lösen. 

Eine neue Mail kann direkt mit Empfänger, CC, Betreff und Text vorbereitet werden: 

FUNC:NewMail:empfaenger@firma.de|cc@firma.de|Handschuh bestellt|Hallo 

zusammen,\n\nbitte die folgende Bestellung auslösen:\n\nHandschuhe\n\nVielen 

Dank!; 

Alternativ kann ein Makro Outlook selbst starten, das Fenster gezielt aktivieren und 

anschließend mit Tastatureingaben weiterarbeiten: 

FUNC:Run:outlook.exe; 

FUNC:Delay1s; Delay1s; Delay1s; 

FUNC:FocusTitle:Outlook; 

FUNC:Combo:ctrl+n; 

Damit wird aus dem früher teilautomatischen Ablauf ein vollautomatischer Workflow. 

 

MERKSATZ: 

Mit Focus Window kann Knuts Clicksbums gezielt zu einem bereits geöffneten Fenster 

zurückkehren. 

 

 

 

Praxisbeispiel 2 – Standardmails und Textbausteine 

 

Mit Clicksbums genügt oft: 

 

Taste drücken und einfügen mit  

 

→  Strg + V 

 

 



Praxisbeispiel 3 – Word-Shortcuts als Gedächtnisstütze 

 

Viele nützliche Tastenkombinationen vergisst man irgendwann. Hier kann Knuts 

Clicksbums als Gedächtnisstütze, nicht nur für MS WORD, sondern für jedes beliebige 

Programm dienen. Sie haben in Inkscape vergessen welche Tastenkombination 

automatisiert Bilder freistellt?  

Klick auf die entsprechende Clicksbums Taste → Klick auf Inkscape Fenster → Fertig! 

 

Die Lösung: 

 

Ein eigenes Word- / Inkscape -Shortcut-Profil. 

 

 

Praxisbeispiel 4 – Network Tools 

 

Viele Administratoren, Techniker und Ingenieure arbeiten mit mehreren Rechnern. 

Ein Klick genügt. Besonders praktisch wird das, wenn man regelmäßig dieselben Rechner, 

Netzlaufwerke oder IP-Adressen benötigt. 

 

Praxisbeispiel 5 – Clicksbums AI 

 

Anstatt Texte, Makros oder Sounds zu speichern, können komplette KI-Prompts hinterlegt 

werden. Dadurch kann Clicksbums nicht nur Arbeit automatisieren, sondern sogar beim 

Erstellen neuer Clicksbums-Tasten helfen. 

 

 

Praxisbeispiel 6 – Ordner direkt mit shell:-Befehlen öffnen 

 

FUNC:Combo:win+r; 

FUNC:Delay1s; 

TEXT:shell:Downloads; 

FUNC:Delay1s; 

FUNC:Enter; 

 

Das Beispiel öffnet direkt den Downloads-Ordner.  

 

 

https://inkscape.org/de/doc/keys091.html


Praxisbeispiel 6b – Ordner direkt öffnen 

Viele Ordner lassen sich mit Open File/Folder wesentlich einfacher öffnen: 

FUNC:OpenPath:C:\Users\Knut\Downloads; 

 

Auch Netzwerkordner sind möglich: 

FUNC:OpenPath:\\Server\Freigabe\Projekt; 

 

Damit sind weder Win+R noch Delays oder simulierte Tastatureingaben notwendig. 

MERKSATZ: 

Wenn Windows einen Pfad direkt öffnen kann, ist OpenPath meistens die einfachere 

Lösung. 

 

 

Praxisbeispiel 7 – Das Familien-Soundboard 

 

Manchmal darf Software einfach Spaß machen.  

 

Die wichtigste Frage lautet: 

Warum mache ich diesen Schritt eigentlich noch selbst? 

 

 

Fazit 

 

Praxisbeispiele sollen nicht zeigen, wie Knuts Clicksbums genutzt werden muss. 

Sie sollen zeigen, was möglich ist. 

 

 

  



Neue Praxisbeispiele – Knuts Clicksbums™ 5.7 

Programme starten – aus „Programm öffnen“ wird ein echter Baustein 

Das Handbuch beschreibt bisher eher die festen Komfortfunktionen wie Calculator, Mail 

und Browser.  

Jetzt können wir erstmals einen generischen Program-Start demonstrieren. 

 

Neues Praxisbeispiel 

Praxisbeispiel 8 – Programme mit einem Klick starten 

Nicht nur die vorgegebenen Programme von Knuts Clicksbums können gestartet werden. 

Mit Run Program kann ein beliebiges Windows-Programm aufgerufen werden: 

 

FUNC:Run:notepad.exe; 

Zum Beispiel: 

FUNC:Run:calc.exe; 

Oder ein Programm mit Parametern: 

FUNC:Run:notepad.exe C:\Temp\Test.txt; 

Damit wird Knuts Clicksbums zu einem universellen Programmstarter. 

 

Praxisbeispiel 9 – Webseiten direkt öffnen 

Bisher konnte man einen Browser starten und anschließend mit Tastatureingaben eine 

Adresse aufrufen. 

Mit Open URL geht das direkt: 

FUNC:OpenURL:https://www.clicksbums.com; 

Zum Beispiel auch: 

FUNC:OpenURL:https://www.youtube.com/; 

oder: 

FUNC:OpenURL:https://www.clicksbums.com/support.html; 



Knuts Clicksbums übergibt die Adresse direkt an Windows. Der Standardbrowser 

entscheidet selbst, ob die Seite in einem neuen Tab oder Fenster geöffnet wird. 

Das ist robuster als eine Kombination aus Browserstart, Delays und simulierten 

Tastatureingaben. 

 

Praxisbeispiel 10 – Remote Desktop 

Wer regelmäßig auf dieselben Rechner zugreift, muss sich weder Rechnernamen noch 

mstsc merken. 

Mit einer einzigen Taste: 

FUNC:RDP:PC-123; 

wird die Windows-Remote-Desktop-Verbindung direkt zum angegebenen Rechner 

gestartet. 

Auch IP-Adressen und Ports sind möglich: 

FUNC:RDP:192.168.1.10:3389; 

Das eignet sich besonders für Administratoren, Techniker und Ingenieure, die regelmäßig 

mit mehreren Systemen arbeiten. 

 

Praxisbeispiel 11 – Das richtige Fenster automatisch aktivieren 

Eine der wichtigsten Regeln bei Knuts Clicksbums lautet: 

Nach dem Klick bleibt zunächst Knuts Clicksbums selbst aktiv. 

Bis Version 5.7 musste deshalb bei vielen Makros der Benutzer das gewünschte Zielfenster 

selbst anklicken. 

Mit Focus Window kann Knuts Clicksbums jetzt ein Fenster anhand seines Titels suchen 

und aktivieren: 

FUNC:FocusTitle:Outlook; 

Damit lässt sich beispielsweise folgender Ablauf automatisieren: 

FUNC:Run:outlook.exe; 

FUNC:Delay1s; 

FUNC:FocusTitle:Outlook; 



FUNC:Combo:ctrl+n; 

Das Prinzip funktioniert auch mit anderen Fenstern: 

FUNC:FocusTitle:Chrome; 

FUNC:FocusTitle:Teams; 

FUNC:FocusTitle:Projekt; 

 

MERKSATZ: 

Focus Window ist besonders dann nützlich, wenn ein Makro nach dem Öffnen oder 

Wechseln zu einem anderen Programm dort anschließend Tastatureingaben 

ausführen soll. 

Die Funktion sucht sichtbare Fenster anhand eines Textbestandteils ihres Titels und 

kann minimierte Fenster wiederherstellen. Das entspricht exakt der 

Implementierung in KCB 5.7.  

 

Praxisbeispiel 12 – Ein kompletter Workflow mit Knuts Clicksbums 

Knuts Clicksbums kann mehrere der neuen Funktionen miteinander verbinden. 

Beispiel: 

FUNC:Run:outlook.exe; 

FUNC:Delay1s; 

FUNC:FocusTitle:Outlook; 

FUNC:Combo:ctrl+n; 

FUNC:Delay1s; 

TEXT:Hallo zusammen,; 

FUNC:Enter; 

TEXT:hier ist die vorbereitete Nachricht.; 

 

 

Oder noch eleganter mit NewMail: 



FUNC:NewMail:kollege@firma.de|chef@firma.de|Handschuh Bestellung|Hallo 

zusammen,\n\nbitte die Bestellung bearbeiten.\n\nVielen Dank!; 

Damit sieht man sehr schön den Unterschied zwischen: 

klassischer Tastaturautomation 

und 

direkten Windows-Funktionen. 

  



Kapitel 9 – FAQ & Troubleshooting 
 

Bevor Sie nach Fehlern suchen, Sie können hier nachlesen, was es sein könnte, oder dieses 

Handbuch und die Beispielprompts im Anhang dafür nutzen eine KI zum Clicksbums- 

Experten zu machen (Siehe Anhang!). 

 

Die gute Nachricht zuerst: 

Knuts Clicksbums ist mittlerweile ein recht robustes Programm. 

 

Die schlechte Nachricht: 

Die meisten Probleme werden nicht durch Clicksbums verursacht.        

 

 

In den meisten Fällen liegt die Ursache bei: 

 

☐  einem fehlenden Semikolon 

☐  zu wenig Delay 

☐  dem falschen Fenster 

☐  einem Tippfehler 

☐  einem falschen Dateipfad 

 

 

MERKSATZ: 

Wenn etwas nicht funktioniert, prüfen Sie zuerst: 

Semikolon → Delay → Fenster → Tippfehler → Dateipfad 

 

 

Mein Makro funktioniert nicht 

 

Die häufigste Ursache: 

Zu wenig Delay. 

 

Beispiel: 

 

FUNC:Mail; 

FUNC:Combo:ctrl+n; 

 

Oft benötigt Outlook einfach noch etwas Zeit zum Starten. 

 

Probieren Sie deshalb: 

 



 

FUNC:Mail; 

FUNC:Delay1s; 

FUNC:Delay1s; 

FUNC:Combo:ctrl+n; 

 

 

Meine Shortcut-Taste funktioniert nicht 

 

Wahrscheinlich ist das falsche Fenster aktiv. 

Knuts Clicksbums bleibt nach einem Tastendruck zunächst selbst aktiv. 

 

MERKSATZ: 

Clicksbums bleibt zunächst im Fokus. 

Wenn eine Aktion in Word, Outlook oder einem Browser stattfinden soll, planen Sie 

Delays und eine Nutzeraktion ein. 

 

Beispiel: 

 

FUNC:Delay1s; 

FUNC:Delay1s; 

 

[Nutzeraktion: Zielfenster anklicken] 

 

FUNC:Combo:ctrl+s; 

 

Prüfen Sie zuerst, ob eine direkte 5.7-Function wie FocusTitle, OpenPath, OpenURL, 

Run oder NewMail die Tastaturautomation ersetzen kann. 

 

 

Outlook macht nicht das, was ich möchte, 

 

Prüfen Sie: 

 

- War Outlook bereits geöffnet? 

- Ist das richtige Outlook-Fenster aktiv? 

- Sind genügend Delays vorhanden? 

 

Teilautomatische Lösungen(!) sind häufig robuster als vollautomatische. 

 

 



Eine Function wird nicht erkannt 

 

Meistens steckt ein Tippfehler dahinter. 

 

Beispiel: 

 

FUNC:Tabullator; 

 

statt: 

 

FUNC:Tabulator; 

 

 

Mein Sound wird nicht abgespielt 

 

Prüfen Sie: 

 

- Existiert die Datei? 

- Ist es eine MP3-Datei? 

- Ist der Pfad korrekt? 

- Wurde die Datei verschoben? 

 

 

Der Screenshot wurde nicht gespeichert 

 

Screenshots werden mit Zeitstempel gespeichert. 

 

Beispiel: screenshot_2026-06-09_14-35-20.png 

 
 

Prüfen Sie Ihren Download-Ordner! 

 

 

 



 

Meine Profile werden nicht geladen 

 

Prüfen Sie: 

 

tastatureingaben_profil1.json 

... 

tastatureingaben_profil7.json 

 

befinden sich im Programmordner? 

 

 

Meine Änderungen werden nicht gespeichert 

 

Prüfen Sie: 

 

- Schreibrechte 

- Antivirensoftware 

- Ordnerberechtigungen 

 

 

Ich habe etwas gelöscht 

 

Keine Panik.        

 

Falls eine Datensicherung vorhanden ist: 

 

1. Programm schließen 

2. Sicherung (json- Dateien) zurückkopieren 

3. Programm erneut starten 

 

 

 

 

 

Wann sollte ich einen echten Bug vermuten? 

 

Erst wenn folgende Punkte ausgeschlossen wurden: 

 

- Semikolon vorhanden 

- Genügend Delay vorhanden 



- Richtiges Fenster aktiv 

- Keine Tippfehler 

- Dateien vorhanden 

- Aktuelle Version verwendet 

 

 

Fazit 

 

Die meisten Probleme haben überraschend einfache Ursachen. 

 

Oft helfen bereits: 

 

- ein zusätzliches Delay 

- ein fehlendes Semikolon 

- das richtige Fenster 

- ein Blick auf den Dateipfad 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Anhang A – Schnellreferenz 
 

Wofür ist dieser Anhang gedacht? 
 

Dieser Anhang dient als Nachschlagewerk. 

Wenn Sie einmal vergessen haben, wie eine bestimmte Eingabe aufgebaut wird, sind Sie 

hier richtig. Sie dient aber auch der KI als Trainingsinhalt! 

 

Jedes gute Knuts Clicksbums Makro beginnt damit sich zu überlegen, wie man mit der 

eigenen Tastatur zum Ziel kommen würde. Wenn man dies besonders gut macht und die 

„richtigen“ Möglichkeiten kennt, funktionieren die Makros besonders zuverlässig und auf 

praktisch allen Rechnern. Und oft gibt es mehrere Wege „die nach Rom führen“. Einige 

funktionieren besser, andere schlechter. 

 

 

Reiner Text: 

 

Hallo Welt 

 

Für einfache Textbausteine genügt normaler Klartext. 

 

Anschließend kann er mit Strg + V eingefügt werden. 

 

 

TEXT: in Makros 

 

TEXT:Hallo Welt; 

 

Verwendet man innerhalb eines Makros, um Text ausdrücklich als Aktion zu kennzeichnen. 

 

 

Functions 

 

Functions beginnen immer mit: FUNC: 

 

Beispiel: 

 

FUNC:Calculator; 

 

 

  



 

Die wichtigste Function 
 

FUNC:Delay1s; 

 

Erzeugt eine Wartezeit von einer Sekunde. 

 

MERKSATZ: 

Wenn etwas nicht funktioniert: Mehr Delay! 

 

 

Tastenkombinationen 

Simulieren den Tastendruck mehrerer Tasten gleichzeitig. 

 

FUNC:Combo:ctrl+s; => Speichern 

 

FUNC:Combo:ctrl+n; => Neue Mail 

 

FUNC:Combo:win+i; => Windows Einstellungen 

 

 

Programme starten 
 

FUNC:Calculator; => Windows-Taschenrechner 

 

FUNC:Mail; => Outlook öffnen 

 

FUNC:Browser; => Browser öffnen 

 

FUNC:MyComputer; =>  Datei-Explorer öffnen 

 

 

Windows-Funktionen 

 

FUNC:Emoji; => Emoji-Menü öffnen 

 

FUNC:Screenshot; => Screenshot erstellen 

 

 

 



 

shell:-Befehle 

 

shell:-Befehle sind ein besonders eleganter Weg zu Ordnern oder Netzwerklaufwerken zu 

navigieren. Shell:-Befehle lassen sich besonders schnell aufrufen und erfordern daher 

weniger Delays! 

 

Downloads öffnen: 

 

FUNC:Combo:win+r; 

FUNC:Delay1s; 

TEXT:shell:Downloads; 

FUNC:Delay1s; 

FUNC:Enter; 

 

 

Weitere Beispiele: 
 

shell:Desktop 

shell:Personal 

shell:My Pictures 

shell:Startup 

shell:SendTo 

shell:Programs 

shell:Recent 

shell:Fonts 

 

 

Makros 

 

Beispiel: 

 

TEXT:Hallo; 

FUNC:Enter; 

TEXT:Hallo Welt; 

 

Makros bestehen aus mehreren Texten und/oder Functions. 

 

 

 



 

Fokus-Regel 

 

Knuts Clicksbums bleibt nach einem Tastendruck zunächst selbst aktiv. 

 

MERKSATZ: 

Wenn eine Tastenkombination in Word, Outlook oder einem Browser wirken soll: 

Delays einbauen. 

 

Bei Bedarf: 

 

FUNC:FocusTitle:<Suchtext>; 

 

Falls FocusTitle nicht geeignet ist, kann weiterhin eine Nutzeraktion eingeplant werden. 

 

Das wichtigste Zeichen 

 

; 

Das Semikolon trennt einzelne Aktionen voneinander. 

 

Beispiel: 

 

TEXT:Hallo; 

FUNC:Enter; 

TEXT:Hallo Welt; 

 

 

Typische Fehler 
 

- Semikolon vergessen 

- Zu wenig Delay 

- Falsches Fenster aktiv 

- Tippfehler 

- Falscher Dateipfad 

- Programm nicht installiert 

 

 

 

  



Anhang B – Beispielprofile 
 

Wofür ist dieser Anhang gedacht? 
 

Die folgenden Profile sind die finalen Beispielprofile der Version 3.6. 

Sie sollen nicht vorschreiben, wie Knuts Clicksbums genutzt werden muss. Sie zeigen 

unterschiedliche Ideen und Anwendungsfälle. 

 

Sofort ausprobieren 

 

Die Beispielprofile sind vollständig funktionsfähig. Sie dürfen ausdrücklich verwendet, 

verändert und erweitert werden. 

Probieren Sie einfach einige Tasten aus und beobachten Sie, was passiert. 

 

 

Beispielprofil 1 – Text 

 

Textbausteine, Standardtexte, Kontaktinformationen, Humor und Projektphilosophie. 

... sowie einige vorprogrammierte Beispiele zum Ausprobieren. 

 

Typische Tasten 

 

- Mailadresse 

- Signatur DE 

- Signatur EN 

- Telefon 

- Adresse 

- Website 

- Grußformel 

- Vielen Dank 

- Kontakt 

- Beispieltext 

 

Typische Anwendung 

Häufig benötigte Texte werden auf Tasten gelegt und per Strg + V eingefügt. 

 

 

 

  



 

Beispielprofil 2 – Functions 

 

Windows-Helfer, Programmstarter und Funktionssammlung. 

 

Typische Tasten 

 

- Explorer 

- Outlook 

- Browser 

- Screenshot 

- Calculator 

- Emoji 

- Zwischenablage 

- Teams 

- Notepad 

- Taskmanager 

Neu in Version 5.7: 

- Open URL 

- Open File/Folder 

- Run Program 

- Remote Desktop 

- Focus Window 

- New Mail 

 

 

Typische Anwendung 

Programme und Windows-Funktionen werden direkt über Tasten gestartet. 

 

 

Beispielprofil 3 – Macro 

 

Makro-Lernprofil mit echten Beispielen. 

 

Typische Tasten 

 

- Handschuhe 

- Meeting Protokoll 

- Downloads öffnen 

- Personal Documents 

- My Pictures 



- Startup 

- SendTo 

- Buy Knut a Coffee 

- Note to Knut 

 

Besonderheit 

Dieses Profil enthält viele Beispiele, die direkt zeigen, wie aus einzelnen Functions echte 

Arbeitsabläufe werden. 

 

 

 

Beispielprofil 4 – Word Shortcuts German Version 

 

Shortcut-Gedächtnis für Microsoft Word  

Hinweis: In anderen Sprachversionen können Tastenkombinationen abweichen. 

 

Typische Tasten 

 

- Fett 

- Kursiv 

- Unterstrichen 

- Speichern 

- Rechtschreibung 

- Suchen 

- Ersetzen 

- Drucken 

 

Typische Anwendung 

Der Nutzer muss sich die Tastenkombinationen nicht mehr merken. 

 

 

Beispielprofil 5 – Network Tools 

 

Netzwerkzugriff und einfache Diagnose. 

 

Typische Tasten 

 

- Remote Desktop 

- Beispiel-PC 

- Beispiel-IP 

- Netzwerkordner 



- Ping Beispiel 

- PC-Name anzeigen 

- IP anzeigen 

 

Typische Anwendung 

Häufig genutzte Systeme werden schneller erreichbar. Besonders praktisch bei häufig 

genutzten Rechnern, IP-Adressen oder Netzwerkpfaden. 

 

 

 

Beispielprofil 6 – Clicksbums AI (Siehe auch Anhang D) 

 

Dieses Profil macht aus einer KI einen Knuts-Clicksbums-Experten. Laden Sie dieses 

Handbuch in die KI Ihrer Wahl hoch (z.B. ChatGPT, Mistral, Gemini…) Fügen Sie den im 

Anhang D beschriebenen Charakterprompt hinzu und Sie haben Ihren eigenen Knuts 

Clicksbums- Experten (Und können sich umständliches nachschlagen in diesem Handbuch 

sparen) 

 

Typische Tasten 

 

- Makro erstellen 

- Makro analysieren 

- Fehler suchen 

- Workflow verbessern 

- Profil erstellen 

- Syntax erklären 

- Knut-Frage 

- Bildprompt für Icon Generierung (Version 5.2) 

 

Besonderheit 

Dieses Profil dient als direkter Einstieg in den Nyquist-Agenten und die KI-Unterstützung 

für Clicksbums. 

 

 

Beispielprofil 7 – Soundboard 

 

Spaßprofil mit MP3-Dateien. 

 

Typische Tasten 

 

- Clicksbums Hymne 



- Clicksbums catchy 

- Clicksbums Cheesy Electronic Pop 

- … 

 

Besonderheit 

 

Das Profil zeigt nicht nur die Sound-Funktion, sondern auch, wie flexibel Clicksbums mit 

Dateien umgehen kann. 

 

 

Fazit 
 

Die Beispielprofile sollen nicht vollständig sein. Sie sollen Ideen liefern. 

Ein gutes Profil ist nicht unbedingt voll. 

Ein gutes Profil inspiriert den Nutzer dazu, eigene Tasten zu bauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anhang C – Versionshistorie 
 

Warum eine Versionshistorie? 

 

Knuts Clicksbums entstand nicht als großes Softwareprojekt. Es entstand Schritt für Schritt. 

 

Die Anfänge 

 

Knuts Textspeicher Tastatur 

 

- Texte speichern 

- Texte wieder abrufen 

- Zeit sparen 

 

Version 2.4 

 

- Textbausteine 

- Functions 

- Makros 

- Profile 

- Soundfunktionen 

 

Version 2.5 
 

Profilbuttons umbenennbar 

 

Version 2.6 

 

Logobug behoben 

 

Version 2.7 

 

Programmiermodus verbessert 

 

Version 2.8 

 

Screenshot-Funktion verbessert 

 

Version 2.9 

 

Robustere Combo-Funktion 



 

Version 3.0 

 

- JSON-Speicherung 

- Verbesserte Fehlerbehandlung 

- Dauerhaft speicherbare Profilnamen 

 

Version 3.1 

 

Die erste wirklich stabile Generation 

 

Version 3.6 

 

Release-Version 

 

- Intelligente Button-Beschriftungen 

- Speicherung vollständiger Buttonnamen 

- Finale Beispielprofile 1–7 

- Neues Handbuch 

- Nyquist – Dein Clicksbums AGENT 

 

Ein besonderer Meilenstein 

 

Version 5.2 

Veröffentlichungsdatum: [Juni 2026] 

Neue Funktionen 

• Variable Anzahl von Haupttasten 

• Variable Anzahl von Profilen 

• Clicksbums Settings zur Konfiguration der Oberfläche 

• Unterstützung für benutzerdefinierte PNG-Icons 

• Überarbeitetes Programmierfenster 

• Neues Clicksbums-Branding 

• Verbesserte Profilverwaltung 

• Erweiterte JSON-Speicherung 



Verbesserungen 

• Oberfläche kann an unterschiedliche Anwendungsfälle angepasst werden 

• Profile und Buttonanzahl sind nicht mehr fest vorgegeben 

• Programmierfenster übersichtlicher gestaltet 

• PNG-Symbole werden automatisch für die Tasten aufbereitet 

• Verbesserte Darstellung von Icons auf Tasten 

• Vereinfachte Personalisierung 

Kompatibilität 

• Bestehende Profile aus Version 3.6 können weiterhin verwendet werden. 

• Vorhandene JSON-Dateien bleiben kompatibel. 

• Die Grundphilosophie von Knuts Clicksbums bleibt unverändert. 

Version 5.3 
Hardwired Support / Buy Knut a Coffee im Programmierfenster · vergrößertes 

Programmierfenster 

Version 5.4 
FUNC:OpenURL: 

Version 5.5 – OpenPath, Run Program, Remote Desktop 
FUNC:OpenPath: · FUNC:Run: · FUNC:RDP: 

Version 5.6 – New Mail mit TO / CC / Subject / Body 
FUNC:NewMail:TO|CC|SUBJECT|BODY; 

Version 5.7 – FocusTitle / robuste Fensterfokussierung 
FUNC:FocusTitle:<Suchtext>; · Function Key „Focus Window“ · 850 × 950 

Programmierfenster · erweitertes New-Mail-Template 

 

 

 

 



Die Zukunft 
Ausbau von Nyquist – Deinem Clicksbums AGENT, Tutorials, Website und später eine 

englische Version. 

 

Kann jemand ohne Programmierkenntnisse mit Hilfe von KI ein nützliches Werkzeug 

erschaffen? 

 

Offenbar ja.        

 

 

Fazit 

Knuts Clicksbums entstand nicht durch einen großen Masterplan. 

 

Es entstand: 

Problem für Problem. 

Idee für Idee. 

Version für Version. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Anhang D – Nyquist – Dein Clicksbums AGENT 
 

Wozu dient dieser Anhang? 

 

Knuts Clicksbums ist bewusst flexibel aufgebaut. Mit zunehmender Nutzung entstehen 

Fragen wie: 

 

- Wie programmiere ich dieses Makro? 

- Warum funktioniert mein Makro nicht? 

- Welche Function eignet sich dafür? 

- Ist ein Makro überhaupt die beste Lösung? 

- Wie könnte ich meinen Arbeitsablauf vereinfachen? 

 

Dieser Anhang enthält einen Prompt, mit dem eine moderne KI als Nyquist – Dein 

Clicksbums AGENT arbeiten kann. 

 

 

Der einfachste Weg 

 

1. Öffnen Sie Ihre bevorzugte KI. 

2. Laden Sie dieses Handbuch als Datei hoch. 

3. Kopieren Sie den folgenden Charakterprompt. (Oder nutzen Sie die entsprechende 

Taste im „Clicksbums AI“ Profil!) 

4. Stellen Sie anschließend Ihre Frage. 

 

 

Charakterprompt 
 

Wer ist Nyquist? 

 

Nyquist ist der offizielle Experte für Knuts Clicksbums. 

Nyquist darf kritisch sein und soll nicht einfach allem zustimmen. 

 

Er kennt nicht nur die Syntax von Textbausteinen, Functions und Makros, sondern auch die 

Philosophie des Projekts. 

 

Nyquist entstand während der Entwicklung von Knuts Clicksbums als KI-Kollege, 

Sparringspartner, Tester, Ideengeber und stellvertretender Produktmanager. 

 

Seine Aufgabe ist nicht nur das Erzeugen von Syntax. 

 

Seine Aufgabe ist es, den Nutzer dabei zu unterstützen, seinen Arbeitsalltag einfacher, 



robuster und produktiver zu gestalten. 

 

Nyquist denkt praxisnah. 

 

Er bevorzugt einfache Lösungen gegenüber komplexen Lösungen. 

 

Er versucht nicht alles zu automatisieren. 

 

Er automatisiert bevorzugt den langweiligen Teil einer Aufgabe. 

 

Nyquist kennt die typischen Fehlerquellen: 

 

- Semikolon 

- Delay 

- Fensterfokus 

- Nutzeraktionen 

- Tippfehler 

- Dateipfade 

 

Nyquist weiß außerdem: 

 

- Vorhandene Beispielprofile sind oft ein guter Ausgangspunkt. 

- Vorhandene Tasten sollten genutzt werden, bevor neue gebaut werden. 

- Screenshots erklären häufig mehr als lange Texte. 

- Teilautomatische Lösungen sind oft robuster als vollautomatische Lösungen. 

- shell:-Befehle gehören zu den nützlichsten Werkzeugen in Clicksbums. 

- Die Handschuh-Mail ist ein gutes Beispiel für die Clicksbums-Philosophie. 

 

Wissensquelle 

 

Das beigefügte Handbuch ist die primäre Wissensquelle. 

 

Aufgabe 

 

Du beantwortest Fragen zu: 

 

- Textbausteinen 

- Functions 

- Makros 

- Profilen 

- Fehlerbehebung 

- Workflow-Optimierung 

- Produktivitätssteigerung 



 

Wichtige Grundsätze 

 

1. Bevorzuge einfache Lösungen. 

2. Schlage niemals ein komplexes Makro vor, wenn ein Textbaustein oder eine einzelne 

Function ausreicht. 

3. Denke immer an notwendige Delays. 

4. Beachte die Fokus-Regel. 

5. Plane bei Bedarf Nutzeraktionen ein. 

6. Erkläre verständlich und Schritt für Schritt. 

7. Gib fertige Makro-Syntax aus, wenn der Nutzer dies wünscht. 

8. Nutze die Denkweise des Projekts: 

 

Nicht alles automatisieren. 

Nur den langweiligen Teil automatisieren. 

 

9. Prüfe zuerst, ob eine direkte 5.7-Function die Tastaturautomation ersetzen kann. Wenn 

eine teilautomatische Lösung danach robuster ist, bevorzuge sie. 

10. Nutze vorhandene Profile und Beispiele, wenn diese das Problem bereits lösen. 

 

Die wichtigste Frage 

 

Wenn der Nutzer einen Arbeitsablauf beschreibt, frage dich: 

Warum mache ich diesen Schritt eigentlich noch selbst? 

Erst danach entwickle eine Lösung. 

Neue Funktionen in Version 5.7 

 

Nyquist kennt und verwendet bei der Lösungsfindung insbesondere: 

- FUNC:OpenURL:<URL>; – eine URL direkt über Windows öffnen. 

- FUNC:OpenPath:<Pfad>; – eine Datei, einen Ordner oder einen Netzwerkpfad direkt 

öffnen. 

- FUNC:Run:<Programm>; – ein Programm oder eine Befehlszeile direkt starten. 

- FUNC:RDP:<Computer>; – eine Windows-Remote-Desktop-Verbindung starten. 

- FUNC:NewMail:TO|CC|SUBJECT|BODY; – eine neue E-Mail mit Empfänger, optionalem CC, 

Betreff und Text vorbereiten. 

- FUNC:FocusTitle:<Fenstertitel>; – ein sichtbares Fenster anhand eines Textbestandteils 

im Titel aktivieren. 

 

  



 

Bei einem neuen Workflow soll Nyquist zuerst prüfen, ob eine dieser direkten Funktionen 

die Aufgabe einfacher und robuster lösen kann. Erst wenn dies nicht ausreicht, soll er auf 

klassische Tastaturautomation mit Delays und gegebenenfalls Nutzeraktionen 

zurückgreifen. 

  

 

 

 

 

  



Anhang E – Prompt-Sammlung 
 

Wofür ist dieser Anhang gedacht? 

 

Dieser Anhang enthält die finalen Prompt-Vorlagen aus dem Profil „Clicksbums AI“ und sind 

genauso auch als Text- Taste in Knuts Clicksbums im „Clicksbums AI“- Profil zu finden. 

Die Prompts können direkt in eine KI eingefügt werden. 

 

Besonders gut funktionieren sie, wenn zusätzlich dieses Handbuch hochgeladen 

wird. 

 

 

Prompt 1 – Makro erstellen 

 

Du bist Experte für Knuts Clicksbums. 

 

Erzeuge die vollständige Makro-Syntax für folgende Aufgabe: 

 

[Aufgabe einfügen] 

 

Berücksichtige dabei: 

 

- einfache Lösung bevorzugen 

- sinnvolle Delays einbauen 

- Fensterfokus beachten 

- Nutzeraktionen klar kennzeichnen 

- keine unnötig komplexe Lösung vorschlagen 

 

Wichtig: 

 

Prüfe zuerst, ob eine direkte 5.7-Function (z. B. OpenURL, OpenPath, Run, RDP, NewMail 

oder FocusTitle) die Tastaturautomation ersetzen kann. 

Wenn eine teilautomatische Lösung danach robuster ist, erkläre sie ausdrücklich. 

 

 

Prompt 2 – Makro analysieren 

 

Du bist Experte für Knuts Clicksbums. 

 

Analysiere folgendes Makro: 

 

[Makro einfügen] 



 

Erkläre: 

 

- Was macht das Makro? 

- Wo können Fehler entstehen? 

- Sind genügend Delays vorhanden? 

- Ist der Fensterfokus berücksichtigt? 

- Gibt es Tippfehler? 

- Wie würdest du das Makro verbessern? 

 

 

Prompt 3 – Fehler suchen 

 

Du bist Experte für Knuts Clicksbums. 

 

Folgendes Problem tritt auf: 

 

[Problem beschreiben] 

 

Prüfe systematisch: 

 

- Semikolon vergessen 

- Genügend Delay vorhanden 

- Richtiges Fenster aktiv 

- Nutzeraktion erforderlich 

- Tippfehler in Functions 

- Dateipfade korrekt 

- Funktion überhaupt unterstützt 

 

 

Prompt 4 – Workflow verbessern 
 

Du bist Experte für Knuts Clicksbums. 

 

Ich beschreibe dir einen Arbeitsablauf. 

 

Analysiere bitte: 

 

- Welche Schritte wiederholen sich? 

- Welche Schritte sind langweilig oder fehleranfällig? 

- Welche Schritte sollte der Nutzer besser selbst ausführen? 

- Wo reicht ein Textbaustein? 

- Wo reicht eine Function? 



- Wo ist ein Makro sinnvoll? 

 

Ziel: 

 

Nicht alles automatisieren. 

 

Nur den langweiligen Teil automatisieren. 

 

 

Prompt 5 – Profil erstellen 

 

Du bist Experte für Knuts Clicksbums. 

 

Erstelle ein Beispielprofil für folgende Zielgruppe: 

 

[Zielgruppe einfügen] 

 

Für jede Taste nenne: 

 

- Tastenbeschriftung 

- Tastatureingabe 

- Zweck der Taste 

 

Nutze einfache Lösungen und reale Alltagssituationen. 

 

 

Prompt 6 – Syntax erklären 

 

Du bist Experte für Knuts Clicksbums. 

 

Erkläre folgende Eingabe: 

 

[Eingabe einfügen] 

 

Beschreibe: 

 

- Welche Aktionen werden ausgeführt? 

- Was bedeutet jede Function? 

- Warum könnten Delays wichtig sein? 

- Welche Rolle spielt das Semikolon? 

- Muss der Fensterfokus beachtet werden? 

 

 



 

Prompt 7 – Die Knut-Frage 
 

Du bist Experte für Knuts Clicksbums. 

 

Ich erledige folgende Aufgabe regelmäßig: 

 

[Aufgabe beschreiben] 

 

Stelle dir die wichtigste Knut-Frage: 

 

Warum mache ich diesen Schritt eigentlich noch selbst? 

 

Prüfe: 

 

- Lohnt sich überhaupt eine Automatisierung? 

- Reicht ein Textbaustein? 

- Reicht eine Function? 

- Ist ein Makro sinnvoll? 

- Sollte der Ablauf teilautomatisch bleiben? 

 

Gib eine konkrete Empfehlung. 

 

 

Prompt 8 – Bildprompt für Icon Generierung 
 

Möchten Sie, statt einer Tastenbeschriftung, ein Icon verwenden so nutzen sie das 

Windows Snipping Tool einfach um ein Bild zu machen. Laden Sie dieses Bild dann in eine 

KI Ihrer Wahl (ChatGPT, Gemini…usw.) hoch und fügen Sie noch den folgenden Prompt 

hinzu: 

 

Wandle mir die anhängende Datei bitte in ein PNG um (sollte es noch keins sein), 

skaliere es auf 256x256 Pixel und mache den Hintergrund durchsichtig. Lasse das Logo 

selbst bitte 90% der Bildfläche ausfüllen! 

 

 

  



Anhang F – Knuts Regeln 
 

Worum geht es in diesem Anhang? 

 

Die bisherigen Kapitel haben erklärt: 

 

- wie Knuts Clicksbums funktioniert 

- welche Funktionen es gibt 

- wie Makros aufgebaut werden 

 

Dieser Anhang beschäftigt sich mit etwas anderem: 

Dingen, die ich gerne früher gewusst hätte. Die folgenden Regeln entstanden nicht durch 

Theorie. Sie entstanden durch Ausprobieren, Fehler, Erfolgserlebnisse und viele Monate 

praktischer Nutzung. 

 

 

Regel 1 – Nicht mit Delays sparen 
 

Computer benötigen Zeit. 

Programme benötigen Zeit. 

Menschen benötigen Zeit. 

 

MERKSATZ: 

Wenn ein Makro nicht funktioniert: 

Mehr Delay. Nicht weniger.        

 

 

Regel 2 – Die Windows-Taste ist dein Freund, aber nicht immer die 

beste Lösung. 
 

Viele Nutzer unterschätzen die Windows-Taste. Dabei eröffnet sie erstaunlich viele 

Möglichkeiten. 

 

Mit ihr lassen sich: 

 

- Programme starten 

- Windows-Funktionen aufrufen 

- Einstellungen öffnen 

- Suchfunktionen nutzen 

 



Vieles davon lässt sich aber auch mit der Shell:- Funktion bewerkstelligen und dies könnte 

zuverlässiger funktionieren! 

 

Regel 3 – Klein anfangen, später groß denken 

 

Eine Funktion. Testen. Verbessern. Erweitern. 

So entstehen die besten Lösungen! 

 

 

Regel 4 – Wenn du es eintippen kannst, kannst du es 

wahrscheinlich automatisieren 

 

Solange ein Ablauf ausschließlich über Tastatureingaben funktioniert, kann Knuts 

Clicksbums ihn meistens automatisieren. 

 

 

Regel 5 – Die besten Ideen kommen später 

 

Viele gute Ideen entstehen erst während der Nutzung. 

Deshalb: 

Nicht nur programmieren. Benutzen! 

 

 

Regel 6 – Ein Makro lohnt sich oft dann, wenn Erinnerungsarbeit 

entsteht 

 

Wenn Sie sich regelmäßig an etwas erinnern müssen, könnte Knuts Clicksbums helfen. 

 

Beispiele: 

 

- IP-Adressen merken 

- Netzlaufwerke finden 

- Tastenkombinationen erinnern 

- Webseiten wiederfinden 

 

MERKSATZ: 

Ein Makro lohnt sich immer dann, wenn man sich ansonsten an etwas erinnern müsste. 

 

 

 



 

Regel 7 – Nicht alles automatisieren 

 

Viele Nutzer versuchen zunächst alles zu automatisieren. Das ist nicht immer sinnvoll. 

Automatisieren Sie bevorzugt den langweiligen Teil. 

 

 

Regel 8 – Erst direkte Functions prüfen 

 

Teilautomatische Lösungen sind nicht grundsätzlich robuster. In Version 5.7 sollte zuerst 

geprüft werden, ob Knuts Clicksbums den betreffenden Schritt direkt über eine passende 

Function ausführen kann.  

 

Beispiel: 

 

2 Sekunden Delay 

 

→ Outlook anklicken 

 

→ Ctrl + N 

 

 

Regel 8b – Der Fokus ist entscheidend 

 

Nach einem Klick auf Knuts Clicksbums bleibt zunächst Knuts Clicksbums aktiv. 

 

MERKSATZ: 

Wenn ein Shortcut-Makro nicht funktioniert: 

Prüfen Sie zuerst den Fokus. 

 

 

Regel 9 – Der Remote-Button spart mehr Zeit als man denkt 

 
Ein einziger Button kann: 

 

- IP-Adresse merken 

- Rechner finden 

- Verbindung herstellen 

 

Gerade bei mehreren Systemen macht sich das schnell bemerkbar. 

 



 

 

Regel 10 – Verspielt sein ist dein Vorteil 

 

Viele gute Ideen entstehen nicht aus Produktivität. Sie entstehen aus Neugier. 

Das Familien-Soundboard ist ein gutes Beispiel dafür. 

 

 

Die wichtigste Regel überhaupt 

 

Wenn Sie einen Ablauf regelmäßig durchführen, fragen Sie sich: 

Warum mache ich diesen Schritt eigentlich noch selbst? 

 

 

Fazit 

 

Knuts Clicksbums entstand nicht durch einen großen Masterplan. 

Es entstand: 

Problem für Problem. Idee für Idee. Makro für Makro. 

 

 

Zu guter Letzt noch zwei Knut- Tipps: 

Tipp Nummer 1:  

Verlinken Sie sich Knuts Clicksbums in Ihre Taskleiste damit Sie nicht danach suchen 

müssen. 

Noch besser ist es Knuts Clicksbums ins Autostart- Menü aufzunehmen, Sie werden es 

eh ständig brauchen! Und wie komisch wirkt es denn auf Ihre Kollegen, wenn Sie ein 

Werkzeug zur AUTOMATION MANUELL starten?!? Das könnte peinlich werden.             

 

Tipp Nummer 2:  

Hören Sie auf Nyquist, er widerspricht Ihnen ohnehin so lange, bis Sie es tun. 
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Anhang G | Neu in Version 5.9

Das Programmierfenster im Überblick
Öffnen Sie den Program-Modus und wählen Sie eine programmierbare Taste. Im Fenster „Text, Functions & Macros“
sind die Funktionen jetzt nach Aufgaben geordnet. Wählen Sie einen Reiter und klicken Sie auf eine Aktion, um den
passenden FUNC-Befehl in das Eingabefeld einzufügen. Speichern Sie die Taste anschließend mit Save.

Reiter Wofür er gedacht ist

Keyboard & Text Tastaturtasten, Kombinationen, Text und Verzögerungen.

Programs & Actions Programme, Dateien, Webseiten, E-Mail, Screenshots, Remote Desktop und Fensterfokus.

Global Windows Functions Globale Audiosteuerung und eingebaute Windows-Werkzeuge.

Appearance Themenpalette, Tastenfarben und Profilfarben einstellen.

Globale Audio- und Windows-Funktionen
Schaltfläche Eingefügter Befehl Wirkung

Volume Up FUNC:VolumeUp; Erhöht die Lautstärke des Windows-Standardausgabegeräts.

Volume Down FUNC:VolumeDown; Verringert die Lautstärke des Windows-Standardausgabegeräts.

Mute / Unmute FUNC:VolumeMute; Schaltet das Standardausgabegerät zwischen stumm und Ton um.

Mic Mute / Unmute FUNC:MicToggle; Schaltet das Windows-Standardmikrofon zwischen stumm und aktiv
um.

Die Audiobefehle steuern das jeweilige Windows-Standardgerät für die Konsolenrolle. Sie ändern nicht getrennt die Lautstärke einzelner
Apps. Ist kein passendes Standardgerät verfügbar, zeigt Clicksbums eine Fehlermeldung an.
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Anhang G | Windows-Werkzeuge und Farben

Windows-Werkzeuge
Schaltfläche Eingefügter Befehl Wirkung

Calculator FUNC:Calculator; Öffnet den Windows-Rechner.

Sound Settings FUNC:SoundSettings; Öffnet die Windows-Soundeinstellungen.

Display Settings FUNC:DisplaySettings; Öffnet die Windows-Anzeigeeinstellungen.

Snipping Tool FUNC:SnippingTool; Öffnet die Windows-Bildschirmauswahl mit Win + Umschalt + S.

Eigenes Farbschema wählen
Öffnen Sie im Programmierfenster Appearance. Wählen Sie ein Preset oder klicken Sie auf ein Farbfeld, um eine Farbe
zu wählen. Verfügbare Bereiche sind Window background, Standard key, Programmed key, Action highlight und
Accent / focus. Änderungen werden sofort angewendet und automatisch gespeichert. Reset to default stellt Knut's
Palette wieder her.

Eine einzelne Tastenfarbe setzen
• Wählen Sie im Hauptfenster den Program-Button und dann die gewünschte Taste.

• Wählen Sie unten rechts unter Button color Choose, um eine Farbe auszuwählen.

• Klicken Sie im Programmierfenster auf Save. Die Farbe wird zusammen mit der Tastenbelegung gespeichert.

• Theme setzt die Taste zurück auf die Farbe des aktuellen Themas.

Profilfarben setzen
Im Reiter Appearance finden Sie Profile button colors. Wählen Sie die Profilnummer, klicken Sie auf Choose color und
wählen Sie eine Farbe. Die Änderung wird sofort gespeichert. Use theme color entfernt die individuelle Farbe und
verwendet wieder die Themenfarbe.

Was die Farbwahl nicht ändert
Die orange Program-Taste behält ihre gewohnte Farbe. Die Windows-Titelleiste wird vom Betriebssystem
gezeichnet und nicht von der Clicksbums-Farbpalette gesteuert. Textfarben wechseln automatisch zwischen
hell und dunkel, damit Beschriftungen auf den Tasten lesbar bleiben.
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Anhang G | Speicherung und Hinweise

Wo werden die Farbeinstellungen gespeichert?
Die globale Farbpalette und individuelle Profilfarben speichert Knuts Clicksbums in clicksbums_skin.json im aktuellen
Programmordner. Die individuellen Farben programmierter Tasten werden in den Profildaten mitgespeichert. Beim
Umzug auf einen anderen Rechner sollten Sie den gesamten Clicksbums-Ordner sichern und übertragen, damit Profile
und Farben zusammenbleiben.

Standardwerte der Palette
Bereich Standardfarbe

Window background #C7C7C7

Standard key #ACACAC

Programmed key #5680A9

Action highlight #F0CC58

Accent / focus #3975A5

Tipps bei Problemen
• Audiofunktion ohne Wirkung: Prüfen Sie in den Windows-Einstellungen, ob ein Standard-Ausgabegerät

beziehungsweise Standardmikrofon ausgewählt ist.

• Falsches Gerät wird gesteuert: Legen Sie das gewünschte Gerät in Windows als Standardgerät fest und versuchen Sie
es erneut.

• Tastenfarbe bleibt nach dem Schließen nicht erhalten: Öffnen Sie die Taste erneut im Program-Modus und speichern
Sie sie mit Save.

• Farbpalette bleibt nach Neustart nicht erhalten: Prüfen Sie, ob der Programmordner beschreibbar ist und
clicksbums_skin.json dort gespeichert werden kann.

Versionshinweis
Die hier beschriebenen Ergänzungen gelten für Knuts Clicksbums 5.9. Der beigefügte Grundtext stammt aus 5.7 und
wurde als historische Grundlage erhalten. Funktionen, die im älteren Text beschrieben sind, richten sich weiterhin nach
der dort genannten Version.

Knuts Clicksbums bleibt ein einfaches, portables Werkzeug: Beginnen Sie mit einer Taste und automatisieren
Sie nur den langweiligen Teil.
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